
Analyseart
Kolorimetrisch, Endpunkt, lineare 
und nichtlineare Reaktionen, turbidi-
metrisch und bichromatisch mit oder 
ohne Blindversuche. 

Testdurchsatz
Bis zu 180 Tests/Stunde. Zeit bis zum 
ersten Ergebnis typischerweise 3 bis 
12 Minuten.

Messung
Ein-Kanal-Filterphotometer mit 
Strahlsplitterreferenz – 11 feste Filter, 
weitere auf Anfrage erhältlich. 
SPEKTRALBEREICH: 340–880 nm.
MESSTEMPERATUR: 37 oC
ZEIT: Chemische Inkubation und 
Reaktionszeiten sind benutzerdefinierbar.
REAKTIONSAUSLÖSUNG: Auslösung 
durch Probe oder Reagenz.
TESTAUSWAHL: Auswahl von Tests 
nach Profil oder einzeln. 
LICHTQUELLE: Halogenlampe mit line-
arem Absorptionsbereich von 0–2,5 A, 
Auflösung von 0,001 A und Repro du-
zierbarkeit von SD ≤ 0,005 A bei 2 A.
FEHLERPRÜFUNG: 
Selbstüberwachung für alle Fehler. 
Ständige Statusanzeige.

Standardisierung
Verblindung entweder gegen:
(1) Wasser, (2) Probe, (3) Probe mit 
Reagenz oder Wasser, (4) Nach bis 
zu vier Reagenzzugaben, (5) Vor oder 
nach bis zu 4 Inkubationszeiten, 
(6) Bichromatisch

Reagenzgefäße
Diskrete Einwegküvette mit 12 Zellen.
Ständiger Zugriff auf die Küvetten ohne 
Unterbrechung des Analyse betriebs. 
Vor Gebrauch optische Prüfung an den 
Küvetten.

LADEKAPAZITÄT: 
600 Messzellen in 50 Multizellküvetten 
à 12 Reaktionszellen, typische 
Walk-away-Zeit bis zu 3 Stunden.
REAKTIONSVOLUMEN: 100–250 μl.

Proben
Ständiger Zugriff auf die Proben ohne 
Unterbrechung des Analysebetriebs.
PROBENARTEN:
Geeignet für sauberes Wasser, 
Abwasser, Saline, Brauchwasser, 
Kanalwasser und Aufschlämmungen.
PROBENVOLUMINA: Bis zu 120 μl.
LADEKAPAZITÄT: 84 Routineproben, 
Kalibratoren und Kontrollen – 
6 Segmente mit 14 Positionen per 
Segment und 5 Positionen für drin-
gende (STAT) Proben.   
PROBENCUPS UND -RÖHRCHEN: 
Probencups à 0,5 ml, 2,0 ml und 
4,0 ml, Röhrchen à 5 ml und 7 ml, 
Röhrchen à 10 ml mit passenden 
Segmenten. Es können Barcodes ver-
wendet werden, um die Proben in den 
Röhrchen zu kennzeichnen.
KENNZEICHNUNG DER PROBEN: 
Mit einer Zahlen- und Buchstabenkom-
bination, einer einmaligen Nummer 
oder einem Barcode-Lesegerät.
PROBENINFORMATION: Information 
über die Proben wird entweder 
pro Charge oder einzeln ange-
bracht. Probeninformation kann 
vom Laborcomputer direkt auf das 
Analysegerät (LIS) heruntergeladen 
werden.
ENTDECKUNG UNGENÜGENDER 
PROBEN: Ermittlung des 
Probenfüllstands mit Identifizierung 
von ungenügenden Proben.
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Aquakem 200
Aquakem 200 ist ein diskretes, selektives 
photometrisches Analysegerät für die 
Stichproben- oder Chargenanalyse bei 
Wasser- und Umweltanwendungen.  

Auf der Grundlage von in vielen 

Ländern, z. B in Großbritannien, 

durch Standardmetho den bei 

der Wasser- und Abwasser unter-

suchung empfohlenen Vor ge-

hens weisen, z. B. dem U.K. 

Blue Book, werden chemische 

Routineuntersuchungen in das 

Analysegerät programmiert. 

Allerdings können alle Methoden 

benutzerdefiniert werden. 

Die Anzahl der programmierbaren 

Tests kann bis zu 200 betragen und 

die Prüfbereiche sind auf die indivi-

duellen Bedürfnisse einstellbar.



Technische Spezifikationen

Aquakem 200  

Kalibration
Der Kalibrierzeitraum ist benutzer de-
finierbar. Lineare, Leerwert- oder
nichtlineare Kalibration, Anbringung
und Änderung der polynomischen 
Kurve. Je nach Testverfahren entwe-
der Einsatz eines Einzelkali bra tors 
oder einer automatischen Verdün-
nungs reihe eines Bestandskalibra-
tors. Bis zu 8 Kalibratoren pro 
che mischem Vorgang. Vergleich mit 
früherer Kurve und automatische 
Wiederholung für Leerwertkorrektur 
möglich. 

Qualitätskontrolle
Echtzeit-Qualitätskontrollprogramm 
nach verschiedenen, benutzerdefi-
nierbaren Westgard-Regeln. Pro-
gram mierba re Kontrollintervalle. 
Kontrollergebnisse außerhalb der 
Spezifikation werden gekennzeich-
net. Bei Fehlschlag der Quali täts  kon-
trolle automatische Neu- Analyse der 
Proben nach Benutzerge neh migung.
Ausdrucken der Grafik der Qualitäts-
kontrolle, Tages- & Sammelberichte 
einschließlich Auswertung von 
Standardabweichungen, VKs und
Durchschnittswerten aller Kontrollen.
Bis zu 6 Niveaus pro chemischem 
Vorgang, Speicher für 99 verschiede-
ne Kontrollvorgänge.

Verdünnungen
Automatische Probenvor ver dün-
nung. Automatische Verdün nung 
von zu stark konzentrierten Tests
mit automatischer Probenwie der-
holung. Manuelle Vorverdün nun-
gen können bei der Ergebnisbe-
rechnung berücksichtigt werden.
AUTOMATISCHE 
VERDÜNNUNGSVERHÄLTNISSE: 
bis zu 1+120
MANUELLE 
VERDÜNNUNGSVERHÄLTNISSE: 
bis zu 1+999

Reagenzien
Ständiger Zugriff auf die Reagen-
zien. Automatische Erkennung 
durch externes Barcode-Lesegerät 
möglich. Volumenstatus des 
Reagenz und Anzahl der durch-
führbaren Tests werden in Echtzeit 
deutlich angezeigt. Bis zu vier 
Pipettierschritte pro Test möglich.

LADEKAPAZITÄT: 35 Positionen im 
gekühlten Reagenzteller. 
REAGENZGEFÄSSE: Es können 
Reagenzgefäße à 10, 20 und 
60 ml verwendet werden. 
REAGENZVOLUMINA: 2–250 μl. 

Pipettieren von Proben und 
Reagenzien
Einzel-Nadel-Prinzip mit Durchfluss-
spülung, äußerlicher Reinigung und 
Flüssigkeitssensoren. 
Pipettierung mit Präzisionsspritzen, 
Antrieb durch Schrittmotor. 
PROBENVERSCHLEPPUNG: <1%.
REPRODUZIERBARKEIT: VK unter 
2 % bei Probenvolu men ≥ 2 μl und 
bei Reagenzvolumen > 5 μl  

Verbrauch von destilliertem 
Wasser
Typischerweise <0,5 l/h.
Vorhaltung im System, kein exter-
ner Anschluss erforderlich.

Datenverwaltung
Windows® XP Workstation mit 
grafischer Benutzeroberfläche. 
Dateneingabe mit Maus, Tastatur, 
neben der Tastatur angeschlossenem
Barcode-Lesegerät oder bidirektio-
naler Kommunikation mit einem 
LIS. Benutzeroberfläche in verschie-
denen Sprachversionen erhältlich.
UNTERSTÜTZTE BARCODES: 
Code 128, Code 39, USS Codabar, 
Interleaved 2 of 5.
LIS-SCHNITTSTELLE: 
Vollständige uni- oder bidirektionale 
Kommuni ka tion über das 
ASTM 1394-91-Protokoll 
HARDWARESCHNITTSTELLE: 
RS-232 oder TCP/IP
ERGEBNISBERICHTE: Gesammelt 
nach Probe, vollständige 
Ergebnisberichte durch manuelle 
Eingabe von offline ermittelten 
Ergebnissen, Ergebnisermittlung 
aus gemessenen und offline ermit-
telten Ergebnissen. Ausdrucke 
automatisch oder ‚auf Abfrage‘, 
STAT-Berichte automatisch. 
Automatische Kennzeichnung auf-
fälliger Werte und Wiederholungen. 
Berichterstattung in Excel-
ähnlichem Format für weitere 
Berechnungen möglich.

Thermo Fisher Scientifi c
Im Steingrund 4-6
D-63303 Dreieich

DATENSPEICHERUNG: 
Langzeitspeicherung von Proben 
einschließlich demografischer Daten 
sowie Test- und QK-Ergebnissen 
und Kalibrationen.

Abmessungen und Gewicht
Breite 80 cm, Tiefe 79 cm, Höhe 
115 cm, Gewicht 130 kg. Tisch der 
Workstation separat erhältlich.

Stromversorgung 
100–240 V ±10 %, 50–60 Hz ±5 %, 
300 W Aquakem 200,
350 W Aquakem 200 Cd 

Umgebungsbedingungen 
Betriebstemperatur im Bereich von 
15–32 °C; Luftfeuchtigkeit 40–85 % 
(nicht kondensierend).

Richtlinien 
ENTSPRICHT: 73/23/EWG 
Niederspannungsrichtlinie
89/336/EWG EMV-Richtlinie  

Wartungsverträge
Vertrag über regelmäßige Wartung 
oder Vollvertrag (einschl. regelmäßi-
ger Wartung und Reparatur) erhältlich.

Bestellnummern
984206 Aquakem 200
984207 Aquakem 200 Cd

Cd = Cadmium-Reduktionsmodul 

HINWEIS: Änderungen der 
Informationen und technischen 
Spezifikationen ohne vorherige 
Ankündigung vorbehalten. 

Tel. 06103/408-1002
Fax 06103/408-1212
www.thermo.com 
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